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Unsere regelmäßigen Termine

Landeskirchliche Gemeinschaft Verden e.V.
Georgstr. 15a . 27283 Verden / Aller
Telefon (04231) 9189580 
Internet: www.lkg-verden.de
eMail: gemeinschaftspastor@lkg-verden.de

Mitglied im Hannoverschen Verband Landeskirchlicher 
Gemeinschaften (HVLG)

Die mit gekennzeichneten Gruppen gehören zum 
Jugendverband „Entschieden für Christus“ (EC)

Kinder- und Jugendangebote

DU - die Persönlichkeitswerkstatt
s. Flyer und Webseite der LKG Verden

Impect für 15-17-Jährige
donnerstags, 17.00 - 18.45 Uhr
Jan-Ole Voß  0173 -1537433
Lena Pisa 01520 - 9559902

r overd Hauskreis für junge Erwachsene
montags 18.00 - 20.00 Uhr
Timon Vullmer - Bunke 0171 - 1002405

Kleingruppenangebote

Bibelgespräch
dienstags 16.00 Uhr

Hartmut Seidel  04231 - 9189580

Hauskreise siehe umseitig

Morgentre�  für Frauen
mittwochs 14-täglich 9.30 - 11.00 Uhr
Anja Döhner 04231 - 63600

Singen

Singkreis
freitags, 14-täglich 19.30 Uhr
Heidrun Mansholt 04231 - 9047999

Senioren

Oase für Senioren
monatlich samstags 15.30 - 17.30 Uhr
Henning und Ursel Holzhauer  04231 -  9188651

Gottesdienste

in Hönisch, Nienburger Straße 31b

10.30 Uhr mit Kinderbetreuung „Regenbogenzeit“

O� enes Tre� en für Männer
letzter Freitag im Monat
in der Georgstaße
Timon Vullmer - Bunke 0171  - 1002405
Andreas Brockmann 0159 - 04469513

MoP - Männer ohne Projekt
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GemeindebriefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebrief
August 2023 - Oktober 2023

Du bist mein Helfer, Du bist mein Helfer, 
und unter dem Schatten und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.deiner Flügel frohlocke ich.
Psalm 63,8Psalm 63,8
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I hre� Ansprechpartner:
Besuchsdi enst:
Rose mari e� Schwi ebert� ( 0� 42� 31 ) � 8� 89� 83� 48�
Gebetsdi enst:
I r mgar d� St ol z� ( 0� 42� 31 ) � 6� 33� 69
Handwerkli che� Haushaltshilfe:
Uwe� Gol denstei n� ( 0� 42� 31 ) � 8� 35� 04
Seel sorge� /� Begl eitung:
Di ana� Bohl mann� ( 0� 42� 31 ) � 98� 28� 00
Sabi ne� Schul z� ( 0� 42� 31 ) � 9� 7 1 � 39� 40
Hart mut� Sei del � ( 0� 42� 31 ) � 9� 1 8� 95� 80
Hei ke� de� Vri es� � ( 0� 1 73) � 2� 32� 62� 1 9

Wenn� Si e� ei ne� Aufgabe� bei� uns� übernehmen� möchten, � wenden� Si e� si ch
bitte� an: � Sabi ne� Schul z� ( 0� 42� 31 ) � 9� 7 1 � 39� 40�
Di e� Anspr echpart ner� für� unser e� r egel mäßi gen� Gr uppen� fi nden� Si e� auf� der
Rücksei t e� des� Ge mei ndebri efes



t un, � was� ei ne� Begegnung� ger echt
wer den� l ässt, � das� schenkt� der� Heili -
ge� Gei st, � wenn� wi r� al s� Ki nder� Gott
u m� i hn� bi tt en. � Der� Heili ge� Gei st� hil ft
uns, � J esus� ähnli cher� zu� wer den.

Denn� di e� Li ebe� Gottes� i st� ausgegos-
sen� i n� unser e� Herzen� durch� den� Hei -
li gen� Gei st, � der� uns� gegeben� i st. � ( Rö-
mer� 5, 5) . � Gegeben, � al so� schon� da.
Und� nun: � I hn� zu� uns� bi tt en.

I ri s� Gut h

Montag� Morgen. � Zei t, � di e� Tür en� der
Oase� zu� öffnen.

Um� 8. 1 5� Uhr� kommen� di e� Ersten.
Bevor� der� Unterri cht� u m� 9� Uhr� an-
fängt, � unter hal t en� wi r� uns� über� Pri -

vates� und� be-
sprechen� dabei
manch� schwi e-
ri ge� Gegeben-
hei t. � I m� Oasen-
Team� bekom-
men� wi r� vi el e,
fr ei müti ge� Ei n-
bli cke� i n� das
persönli che� Le-
ben� der� Besu-

cher. � Wi r� sehen, � wi e� j ede� Person� an
ei ner� anderen� Stell e� st eht� und� mi t
unterschi edli chen� Herausfor der un-
gen� zu� t un� hat� und� auch, � wi e� di e� j e-
weili ge� Person� darauf� r eagi ert. � Di e
Reakti onen� fall en� sehr� unterschi ed-
li ch� aus, � und� vi ell ei cht� li egt� das� an
der� Zahl � der� Personen, � für� di e� man
verant wortli ch� i st, � vi ell ei cht� an� der
persönli chen� Herangehenswei se� an
ei n� Pr obl e m, � vi ell ei cht� an� Zukunfts-
wünschen, � vi ell ei cht� a m� Charakter,
vi ell ei cht� a m� Lebensabschni tt, � vi el -
l ei cht� an� der� Vergangenhei t. � Oder
noch� an� et was� ganz� ander e m.

Aus� den� verschi edensten� Gr ünden
höchst� unterschi edli che� Menschen
si nd� wi r, � wenn� wi r� i rgendwo� aufei n-
andertr effen. � I n� der� Oase� eben
auch.

Sei t� ei ni ger� Zei t� bi tt e� i ch� j eden� Tag,
wenn� i ch� i n� di e� Oase� gehe, � u m� den
Heili gen� Gei st.

I m� Hauskr ei s� hatten� wi r� uns� gerade
mit� de m� Heili gen� Gei st� beschäfti gt.
Dabei � si nd� mi r� di e� Nähe� des� Heili -
gen� Gei st es� und� dessen� wunder bar e
Fr üchte� noch� ei n mal� ganz� neu� auf-
gegangen. � So� nah. � Wirkli ch� so� nah.
Ei nes� ver bunden� mi t� de m� ander en:
Bi tt en� und� bekommen. � Lukas� 1 1 , � 1 0
+� 1 3� „ Bi tt et. � Und� i hr� wer det� e mp-
fangen! “ � Und: � „ I hr� Menschen� wi sst
doch, � was� gut� für� eur e� Ki nder� i st,
und� gebt� es� i hnen. � Wi e� vi el � mehr
wi r d� der� Vater� i m� Hi mmel� denen� den
Heili gen� Gei st� schenken, � di e� i hn� da-
r u m� bi tt en! “

Begegnung� i st� das� Wi chti gste� i m
Sprachcafé. � Deshal b� bi tt e� i ch� Gott
j eden� Tag� ganz� neu� u m� den� Heili gen
Gei st, � da mit� i ch� den� unterschi ed-
li ch( st) en� Menschen� i n� Gottes� Si nn
begegnen� kann: � Fr eundli ch, � li ebe-
voll , � fri edli ch, � sanft müti g, � l oyal , � fr eu-
di g, � gedul di g, � sel bst beherrscht� und
güti g. � Di e� Fr üchte� des� Heili gen� Gei s-
t es. � Das, � was� aus� uns� herauskommt,
was� si ch� von� uns� zei gt, � wi e� wi r� t at-
sächli ch� sei n� können, � wenn� wi r� u m
den� Heili gen� Gei st� bi tt en. � Fast� un-
gl aubli ch. � Sol ch� schöne, � wertvoll e,
erstr ebenswert e� neun� Ei genschaf-
ten. � Aber� so� st eht� es� j a� i n� der� Bi bel .
So� ver häl t� es� si ch� mi t� de m� Heili gen
Gei st� und� uns.

GRUSSWORT GRUSSWORT� /� KLEI DERBÖRSE
� � � � � � �

Ohne� den� Heili gen� Gei st� kann� i ch
ni cht� ri chti g� begegnen, � das� i st� mi r
bewusst� gewor den. � Dann� bi n� i ch
ent weder� eng, � ungedul di g, � wi e� auf
ei ner� Schnell str aße� vorschnell � mi t
Urt eil en, � oder� aber� das� andere, � i ch
bi n� ver hal t en� oder� wi e� ei n� Fähnchen
i m� Wi nd. � Man� kann� si ch� di e� Fr üchte
ei n mal� al s� Gegenteil � denken, � so� si nd
wir� dann. � Und� dann� si nd� wi r� wei t
entfer nt� von� ei ner� fr ucht bri ngenden
Begegnung� i n� Gott es� Si nne.

I n� wel cher� Wei se, � wi e� vi el � und� zu
wel che m� Zei t punkt� das� sagen� und

man� mei st� auch� noch� a m� Nach mit-
tag� Nu mmern� bekommen� kann. �

Di e� Ter mi ne:

1 1 . � Septe mber� 2023� Anli efer ungstag
09: 00� -� 1 2: 30� und� 1 4: 30� -� 1 8: 00
Uhr� ( nur� für� ber ei ts� ange mel dete
Verkäufer) .

1 2. � Septe mber� 2023� Verkaufstag
09: 00� –� 1 2: 30� und� 1 4: 30� –� 1 8: 00
Uhr. �

1 3. � Septe mber� 2023� Wi ederabho-
l ung� der� ni cht� verkauften� Ware� und
Abrechnung� 1 4: 30� –� 1 8: 00� Uhr.

Wi e� gewohnt� fli eßen� 1 0� %� vom� Ver-
kaufserl ös� i n� di e� Ar bei t� der� LKG� Ver-
den.

Kl ei derbörse� für� Er wachsenenkl ei dung� ( Herbst/ Wi nter)
Es� i st� wi eder� sowei t! � Di e� nächste
LKG- Kl ei der börse� geht� an� den� Start� –
und� zwar� vom� 1 1 . � bi s� 1 3. � Septe m-
ber� � 2023. � Wer� al so� sei nen� Kl ei -
derschrank� u m� das� ei ne� oder� ande-
r e� � St ück� erl ei chter n� möchte� und/
oder� sei ne� Gar der obe� für� di e� kühl e-
r e� � J ahr eszei t� u m� ei ni ge� oder� vi e-
l e� � schöne� St ücke� zu� günsti gen� Pr ei -
sen� ergänzen� möchte, � i st� hi er� ge-
nau� ri chti g.

Di e� An mel dung� für� Verkäufer� i st� nur
a m� Montag, � 28. � August� 2023� ab
07. 30� Uhr� unter� der� Tel efonnu mmer
04231 � 63600, � Anj a� Döhner, � mög-
li ch. � An mel dungen� außer hal b� di eses
Tages� oder� vor� 07. 30� Uhr� si nd� ni cht
mögli ch. � Di e� Erfahr ungswerte� der
l etzten� J ahr e� haben� gezei gt, � dass

Mit� de m� Heili gen� Gei st� i m� Sprachcafé



I st� di es� das� Ende?
Di e� „ Fr ei tagswelt“ � fand� ( bi s� auf� di e
Schulferi en) � j eden� Fr ei tagnach mittag
für� Ki nder� zwi schen� fünf� und� dr ei -
zehn� J ahr en� statt: � Um� 1 5: 1 5� Uhr
gi ng� es� mi t� der� „ Spi el str aße“� l os, � es
wur de� ge malt, � F ußball � gespi el t,
manch mal� ka men� auch� Gesell -
schaftsspi el e� auf� den� Ti sch. � Um
1 5: 45� Uhr� fi ng� das� ei gentli che� Pr o-
gra mm� an, � oft� gab� es� ei ne� „ Wi e-
geht' s- mi r- Runde“, � ei ne� Art� Erzähl -
r unde, � bei � der� di e� Ki nder� von� i hr er
Woche� beri chten� konnten. � Fr üher,
al s� es� noch� ei ne� musi kali sche� Begl ei -
t ung� gab, � wur de� auch� gesungen, � es
gab� ei n� The ma, � das� si ch� u m� den
Gl auben� dr ehte, � mei st� war en� es� Ge-
schi chten� aus� der� Bi bel . � Dann� wur de
das� The ma� verti eft� und� es� gab� wei -
t er e� Spi el e� ( zu� den� Kl assi ker n� zähl -
t en� „ Zombi eball “ � und� „ Mi ster� Con-
tact o“, � vi el e, � di e� dabei � waren, � wer-
den� si ch� eri nner n).

gebot� i st� r egel mäßi g� (j eden� Fr ei tag),
unabhängi g� von� anderen� Veranstal -
t ungen� und� von� den� El t er n� ( di e
Ki nder� können� al so� gebracht� wer den
oder� sel bst� –� all ei n� –� kommen, � di e
Elt er n� müssen� ni cht� dabei � sei n) .
Und� di e� Ki nder� erfahren� j ede� Wo-
che, � dass� Gott� si e� ungeheuer� li ebt.
Si cher� hat� sol ch� ei n� Pr ogra mm� es
manch mal � schwer, � mi t� ander en� An-
geboten� für� Ki nder� zu� konkurri er en
( di e� j a� aber� auch� oft� r egel mäßi ger
Natur� si nd, � man� denke� nur� an� den
Sport� und� di e� Musi k) . � Und� tr otzde m
geli ngt� di e� chri stli che� Ki nderar bei t
an� vi el en� Orten� und� t eil wei se� mi t
vi el en� Ki nder n.

Und� so� hoffen� wi r� auf� ei nen� Neu-
start, � das� i st� unser� Gebet: � Vi ell ei cht
gi bt� es� j a� bal d� j e manden, � der� gr oßar-
ti g� mi t� Ki nder n� u mgehen� und� mi t� Be-
gei ster ung, � mi t� neue m� Schwung� und
guten� I deen� et was� Neues� auf� di e
Bei ne� st ell en� kann, � so� wi e� Olli � Batt-
r a m� damal s. � Vi ell ei cht� gi bt� es� bal d
ei ni ge� Teenager, � di e� ger ne� bei � sol ch
ei ne m� Pr ogra mm� mit machen, � t oll
wär e� natürli ch� für� si e� und� für� di e� Ki n-
der, � wenn� si e� ei genverant wortli ch
di e� Nach mittage� l ei t en� und� i hr e� ei -
genen� I deen� ver wi rkli chen� könnten.
Vi ell ei cht� bi et et� si ch� auch� di e� Mög-
li chkei t, � ge mei ndeübergr eifend� ei ne
Ki ndergr uppe� zu� begi nnen, � z. B. � mi t
ei ni gen� Ki rchenge mei nden, � di e� i n
Ver den� zur� Evangeli schen� Alli anz� ge-
hör en. � Mögli cher wei se� i st� es� i m� Er-
gebni s� sogar� gut, � j etzt� ei ne� Pause� zu

Doch� a m� 24. � Febr uar� war� zu m� l etz-
ten� Mal � di e� „ Fr ei tagswelt“!

Ei gentli ch� gab� es� i n� der� Landeski rch-
li chen� Ge mei nschaft� i n� Ver den� sol ch
ei n� Angebot� für� Ki nder� i mmer, � man
möchte� sagen� „ sei t� Menschenge-
denken“: � Zunächst� di e� Ki nderst unde
und� di e� J ungschar. � 201 0� ka m� Oli ver
Battr a m� al s� J ugendr efer ent� nach� Ver-
den� und� er� ent wi ckelt e� das� Konzept
der� „ Fr ei tagswelt“. � Da mal s� mi t� dr ei
Gr uppen, � den� „ S marti es“, � den� „ Coo-
ki es“� und� den� „ M� &� Ms“. � 201 1 � sti e-
ßen� wi r� bei de� zur� „ Fr ei tagswelt“ � da-
zu, � da mal s� war� di e� Bl ütezei t� mi t� vi e-
l en� Mitar bei t er n� und� vi el en� Ki nder n.
Bi s� 201 7� wur den� es� i mmer� weni ger
Ki nder� und� vi el e� Mitar bei t er� mussten
aufhör en, � sodass� überl egt� wur de,
di e� „ Fr ei tagswelt“ � zu� beenden. � Doch
es� gi ng� wei t er� und� es� fol gte� noch
ei n mal� ei ne� gute� Zei t: � Ni e� mi t� ganz
vi el en� Ki nder n. � Al s� Mi tar bei t er� ka-

men� aber� Domi ni que� ( Domi ) � Haber-
str oh, � Tomke� de� Vri es� und� Zoe� La-
force� –� da mal s� noch� Teeni es� –� dazu.
Di ese� dr ei � bel ebten� über� mehr er e
Jahre� hi nweg� di e� Fr ei tagswelt, � konn-
ten� ungl aubli ch� nett� mi t� den� Ki nder n
u mgehen� und� war en� al s� j unge� Chri s-
t en� gute� Vor bil der� für� si e. � Zul etzt
waren� wi r� bei den� di e� l etzt en� Mitar-
bei t er� der� Fr ei tagswelt.

Dr ei � Gr ünde� haben� dazu� geführt, � mi t
der� Fr ei tagswelt� aufzuhör en: � 1 . : � Re-
gel mäßi g� zur� „ Fr ei tagswelt“ � ka men
i n� den� l etzten� Monaten� nur� vi er� Ki n-
der, � di e� auch� noch� zu� unterschi edli -
chen� Alt ersgr uppen� gehören� ( zwei
kl ei ner e� und� zwei � gr ößere). � Manch-
mal� waren� zwei � Ki nder� da, � manch-
mal� vi er, � manch mal� aber� auch� kei ne.
2. : � Wi r� bei de� haben� nach� der� l angen
Zei t� i n� der� „ Fr ei tagswelt“ � ni cht� den
El an� und� di e� Kr aft, � neue� I mpul se� zu
setzen. � Ausschl aggebend� i st� l etztli ch
aber� 3. : � Wi r� haben� aus� ber ufli chen
Gr ünden� ni cht� mehr� j eden� Fr ei tag-
nach mittag� Zei t. � Dabei � i st� es� weder
schön, � di e� „ Fr ei tagswelt“ � all ei ne� zu
betr euen, � noch� si e� i m� schli mmsten
Fall � absagen� zu� müssen. � Mi tar bei -
t er nachwuchs� war� l ei der� auch� ni cht
i n� Si cht. � Bei � der� Si t uati on� der� „ Fr ei -
tagswelt“ � mi t� nur� weni gen� Ki nder n
wäre� es� auch� schwer, � neue� Mi tar bei -
t er� zu� begei ster n. �

Wi r� gl auben� aber� wei t er, � dass� das
Konzept� der� „ Fr ei tagswelt“ � das� Bes-
te� i st, � was� man� für� Ki nder� i n� ei ner
Ki rchenge mei nde� t un� kann: � Das� An-

TRAUER� /� F REI TAGSWELT FREI TAGSWELT
� � � � � � � � � � �

am� 1 8. 05. 2023� Rena� Meyer� ( 88),
Verden- Dauel sen

Verstorben� i st:





Sonntag, � 1 . � Oktober
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� J. � Tanke�

Sonntag, � 8. � Oktober
1 0. 30� Uhr� �Erntedank- Gottesdi enst� Stehi mbiss� H. � Sei del�

Sonntag, � 1 5. � Oktober
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� mit� Abendmahl� H. � Sei del�

Sonntag, � 22. � Oktober
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� H. � Sei del�

Sonntag, � 29. � Oktober
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� H. � Sei del�

GOTTESDI ENSTE� I M� AUGUST� UND� SEPTE MBER� 2023 GOTTESDI ENSTE� I M� OKTOBER� 2023� /� BI BELGESPRÄCH� UND� GEBET
� � � �

Sonntag, � 3. � Septe mber
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� Stehi mbiss� A. � de� Vri es�

Sonntag, � 1 0. � Septe mber
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� mit� Taufe� � a m� Ei ssel er� See� H. � Sei del�

Sonntag, � 1 7. � Septe mber
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� A. � Dergham�

Sonntag, � 24. � Septe mber
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� H. � Sei del�

August� �August� �

Septe mber� �Septe mber� �

Oktober� � �Oktober� � �
Sonntag, � 6. � August
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� H. � Sei del�

Sonntag, � 1 3. � August
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� mit� Abendmahl� H. � Sei del�

Sonntag, � 20. � August
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� H. � Sei del�

Sonntag, � 27. � August
1 0. 30� Uhr� �Gottesdi enst� H. � Schumann�

Bi belgespräch� �

Morgengebet� �

Bi belgespräch� � di enstags� 1 6: 00� Uhr.

Morgengebet� � montags� 9: 30- 1 1 : 00� Uhr� bei � Rose mari e
Schwi ebert, � Cl uvental str. � 4� i n� Ver den.



FREI TAGSWELT FREI TAGSWELT� /� BEGEGNUNGEN� /� GE MEI NDEFREI ZEI T� 2024
� � � � � � � � � � � � � �

Und� wenn� du� was� angestell t� hast,
dann� verzei ht� er� di r!

Und� wenn� du� zu� i h m� betest, � dann
fr eut� er� si ch!

Und� deswegen� gehen� wi r� mi t� Gott
muti g� –� VORAN!

Pi t� Voß� und� J oachi m� Beneke

machen� und� dann� mi t� neuen� Leuten
neu� anzufangen.

Di es� i st� al so� ni cht� das� Ende! � Oder� i st
j e mand� anderer� Ansi cht?� All er di ngs
muss� man� dann� auch� dafür� ei ntr e-
ten, � dass� et was� Neues� begi nnt!

Bedanken� möchten� wi r� uns� für� di e
Unterstützung� i n� all � den� J ahr en, � An-
erkennung, � Er muti gung� und� Lob. � Al s
l euchtendes� Bei spi el � für� di e� l etzte
Zei t� woll en� wi r� da� Marti na� ( Ti na) � Ha-
berstr oh- Nette meyer� nennen, � di e
Mutter� von� Toni a� ( di e� schon� ganz
l ange� und� ganz� r egel mäßi g� zur� „ Fr ei -
tagswelt“ � kommt) : � I mmer� wi eder
hatte� si e� kl ei ne� Auf merksamkei t en
für� uns� und� –� das� Wi chti gste� –� si e
hat� i mmer� massi vst� unter� Toni as
Fr eunden� zur� Fr ei tagswelt� ei ngel a-
den. � Manch mal� hatte� man� den
Ei ndr uck, � wer� von� den� anderen� Ki n-
der n� kei ne� gute� Entschul di gung� hat-
t e, � der� musste� mi t! � ( Das� war� übri -
gens� i mmer� et was� Wi chti ges� für� di e
„ Fr ei tagswelt“, � dass� Ki nder� i hr e
Fr eunde� mi t brachten. )

Wir� beenden� di e� „ Fr ei tagswelt“ � mi t
ei ne m� Sack� voll � schöner� Eri nner un-
gen: � Wi r� denken� an� vi el e� Ki nder, � di e
wi r� i n� den� J ahr en� kennenl er nen� durf-
t en, � di e� wi r� li ebgewonnen� haben� und
di e� wi r� manch mal� noch� zufälli g� i n
der� Stadt� tr effen. � Und� an� Ki nder, � di e
heute� i n� der� Ge mei nde� mi tar bei t en
oder� sonst� al s� Chri st en� i hr en� Weg
gehen. � Wi r� denken� an� Tränen� aber
auch� an� Tr ost, � an� wil de� Spi el e, � an
t ur bul ente� Nach mittage� und� r uhi ge,

fast� besi nnli che, � an� Zei t en, � i n� denen
man� öft ers� l aut� wer den� und� Pl akate
mi t� den� Regel n� der� „ Fr ei tagswelt“
ber ei t hal t en� musste, � i n� denen� di e
„ Fr ei tagswelt“ � unter� den� Ki nder n� i m
Umfel d� der� Georgstraße� aber� auch
ei ne� feste� I nsti t uti on� war. � Wi r� si nd
dankbar� für� di e� Bewahr ung� i n� all � den
Jahr en. � Ni e� i st� es� zu� i rr eparabl en
Verl etzungen� oder� Schäden� gekom-
men! � Wir� denken� an� Ge mei nhei t en
aber� auch� an� ungeheuer� li ebevoll es
Ver hal t en� unter� den� Ki nder n� und� wi r
denken� an� den� Bli ck� der� Ki nder� auf
di e� Welt, � i hr e� Neugi er� und� i hr e� Be-
gei ster ung. � Wi r� denken� an� t oll e� Ak-
ti onen, � an� „ Fr ei tagswelt über nach-
tungen“, � an� Pl ätzchenbacken� vor
Wei hnachten� und� schöne� Sommer-
feste� mi t� ganz� vi el � Wasser� zu m
Spri tzen� und� l ecker e m� Ei s. � Und� wi r
denken� an� di e� vi el en� gr oßarti gen
Menschen, � di e� i n� der� „ Fr ei tagswelt“
mi tgear bei t et� und� si ch� so� stark� ei n-
gesetzt� haben!

Am� Ende� hoffen� und� beten� wi r, � dass
wir� es� doch� i m� Gr oßen� und� Ganzen
gut� ge macht� haben, � auch� wenn� wi r
nat ürli ch� wi ssen, � dass� das� ni cht� j e-
des� Mal � gel ungen� i st. � Und� wi r� hoffen
und� beten, � dass� wi r� kei ne m� Ki nd� auf
sei ne m� Weg� zu m� Gl auben� an� J esus
Chri st us� i m� Weg� gestanden� haben
bzw. � dass� –� wenn� es� doch� mal � so
war� –� Gott� das� gerader ücken� wi r d!

Enden� woll en� wi r� mi t� de m� Segen� der
„ Fr ei tagswelt“, � den� Olli � Battr a m� mal
ei ngeführt� hat� und� der� i mmer� i m� Ab-

schl usskr ei s� zusa mmen� gespr ochen
( na� j a, � eher� ger ufen, � t eil s� auch� ge-
schri en) � wur de:

Wenn� du� l achst, � dann� l acht� Gott� mi t
di r!

Und� wenn� du� wei nst, � dann� wei nt
Gott� mi t� di r!

mi t� und� wi r� t eil en� all es. � Es� wi r d� ei nen
gei stli chen� I mpul s� geben� und� wi r
si ngen� mi tei nander. � Wer� beten� will ,
kann� das� für� si ch� oder� ge mei nsa m
an� besti mmten� Stell en� i m� Haus� ma-
chen. � Wer� Lust� hat, � kann� l änger� bl ei -
ben� und� wi r� spi el en� et was� zusa m-
men. � Vor� all e m� aber� r echnen� wi r� mi t
vi el en� guten� Begegnungen� mi t� Gott
und� den� Menschen. � Di e� ersten� bei -
den� Ter mi ne� si nd� der� 24. � Septe mber
und� der� 29. � Okt ober.

Sei � dabei � und� bri ng� ger ne� Leute� mi t,
di e� Lust� auf� Begegnungen� haben.

Begegnungen� können� et was� Wun-
der bar es� sei n. � Egal � ob� i n� der� Natur,
mi t� Menschen� oder� mi t� Gott. � Begeg-
nungen� l aden� uns� ei n, � genau� hi nzu-
sehen, � zuzuhören� und� Neues� zu� ent-
decken. � Vor� all e m� si nd� echte, � per-
sönli che� Begegnungen� aber� et was,
was� uns� i n� Eri nner ung� bl ei bt� und� un-
ser� Leben� ber ei chert.

Unter� de m� Sti chwort� „ Begegnun-
gen“� woll en� wi r� ei n� neues� F or mat� i n
der� LKG� Ver den� anbi eten. � Wi r� tr effen
uns� a m� Sonntagabend� u m� 1 8� Uhr� i n
der� Georgstraße� und� essen� ge mei n-
sa m� zu� Abend. � J eder� bri ngt� et was

Begegnungen� –� der� Sonntagabend� i n� der� LKG� Verden

schon� mal � anfangen� könnt, � euch� zu
fr euen:

9. � bi s� 1 2. � Mai � 2024� i n� der� Fr ei zei t-
und� Begegnungsstätte� Oese� ( bei
Br e mervör de)

Vorankündigung� Ge mei ndefrei zeit� 2024
I m� nächsten� J ahr� woll en� wi r� wi eder
al s� Ge mei nde� mi tei nander� wegfah-
r en� und� für� ei n� paar� Tage� ei ne� schö-
ne� ge mei nsa me� Zei t� ver bri ngen.
Hi er� si nd� r echtzei ti g� di e� Eckdaten,
da mit� i hr� di e� Zei t� ei npl anen� und



KI RCHE� KUNTERBUNT BÜCHERTI SCH
� � � � � � � �

Kirche� Kunterbunt� Liveabend� am� 28. 9. � u m� 1 9. 30� Uhr� i n� der� Georgstraße
Was� i st� Ki rche� Kunter bunt?� Und� was
kann� i ch� mi r� unter� ei ne m� Li ve- Abend
vorstell en?

„ Ki rche� Kunter bunt� i st� wil d� und� bunt
und� Ki rche� für� di e� ganze� Fa mili e, � so
kr eati v� und� l ebensfr oh� wi e� Pi ppi
Langstr u mpf“. � Di e� I dee� dazu� kommt
aus� Engl and� und� i n� den� l etzt en� J ah-
r en� si nd� i n� Deutschl and� ganz� vi el e
Ki rchen� Kunter bunt� entstanden,
auch� schon� i m� HVLG. � Di e� Moti vati on
i st, � dass� Ki nder� von� 5- 1 2� J ahr en� mi t
i hr en� El t er n, � Geschwi ster n, � Gr oßel -
t er n, � Paten� oder� anderen� Angehöri -
gen� ge mei nsa m� und� kr eati v� Ki rche
erl eben� und� Gl auben� l eben.

Andreas� de� Vri es� und� i ch� überl egen
gerade, � ob� Ki rche� Kunter bunt� auch
für� uns� i n� Ver den� ei ne� Mögli chkei t
sei n� kann, � Fa mili en� zu� err ei chen� und
i hnen� Gutes� zu� t un. �

Dafür� ar bei t en� wi r� mi t� Sabi ne� La-
maack� zusammen, � di e� vom� HVLG
für� Ki rche� Kunter bunt� angestell t� i st.
Sabi ne� La maack� ber ei t et� für� uns� ei -
nen� Abend� vor, � an� de m� wi r� ni cht
nur� ei ni ges� über� Ki rche� Kunter bunt
erfahren, � sonder n� si e� auch� –� li ve� –
erl eben� und� auspr obi er en� können.
Der� Abend� i st� für� all e� gedacht, � di e
et was� über� Ki rche� Kunter bunt� erfah-
r en� woll en.

Wir� fr euen� uns� auf� di esen� Abend� und
si nd� gespannt, � wi e� es� bei � uns� i n� Ver-
den� mi t� der� I dee� Ki rche� Kunter bunt
wei tergehen� wi r d!

Für� Fr agen� stehen� Andr eas� und� i ch
natürli ch� auch� vor her� zur� Verfügung.

Si mone� Ratzel



MÄNNERTAG
� � � � � � � � � � � � � �



HAUSKREI SE
� � � � � �

TERMI NE

Die� aktuell en� Hauskrei se:
Montag
1 9: 30� Uhr
Hauskrei s� i n� Ver den, � wöchentli ch
( Ursel � und� Henni ng� Hol zhauer)
Di enstag
1 9: 30� Uhr
Hauskrei s� an� wechsel nden� Orten,
1 4-tägl .
( Sonj a� Wi nkel mann)
Mitt woch
1 9. 00� Uhr
Hauskrei s� für� Männer� i n� Ei ssel ,
1 4-tägl .
( J ürgen� Haberkor n)
1 9. 00� Uhr
Hauskrei s� i n� Ver den, � wöchentl .
( Sabi ne� Schul z)
1 9: 30� Uhr
Hauskrei s� für� Sucher, � 1 4-tägl .
i n� der� LKG
( Andreas� de� Vri es)

1 9: 30� Uhr
Hauskr ei s� i n� Ver den� Zentr u m,
1 4-tägl .
( Gerli nde� und� Uwe� Gol denstei n)
20: 00� Uhr
Hauskr ei s
an� wechsel nden� Orten, � 1 4-tägl .
( Di rk� Laforce)
20: 00� Uhr
Hauskr ei s� für� j unge� Er wachsene
i n� Wei tzmühl en, � wöchentl .
( J uli an� Langmann)
Donnerstag
09. 30� Uhr
Hauskr ei s� für� Fr auen, � 1 4−tägl.
( Gerli nde� Gol denstei n)

Bei � I nt er esse� zur� Teil nah me� an� ei ne m
Hauskr ei s� bi tt e� an� Hart mut� Sei del
( Tel . � 04231 - 91 89580)� wenden.

A
ug

us
t

Ter mi ne� und� Veranstaltungshi nweise� der� LKGTer mi ne� und� Veranstaltungshi nweise� der� LKG
( Zum� Teil nehmen� oder� auch� zum� „ Dafür- Beten“)
I nfos� zu� ei nzel nen� Ter mi nen� si ehe� di e� Seiten� 5, � 8, � 1 3, � 1 4� und� 1 6.

Sa� 1 2. �08. � � �LKG-Sommerfest
Di� 22. �08. � � �Vorstandssi tzung
Fr- Sa� 25./26. �08. � � �Ca mpfi r e/Pl ättl ändgames
Do� 31. �08. � � �Si mpl e� Worshi p
Sa- So� 26. 08. - 03. 09. � � �Url aub� H. � Sei del

So� 1 0. �09. � � �Taufgottesdi enst� a m� Ei ssel er� See
Di� 1 2. �09. � � �Vorstandssi tzung
Mo- Mi� 1 1 . - 1 3. �09. � � �Kl ei der börse� Her bst/ Wi nter
Sa� 1 6. �09. � � �DU! � -� Persönli chkei ts werkstatt
So� 24. �09. � � �Abend� der� Begegnung
Di� 26. �09. � � �Vorstandssi tzung
Do� 28. �09. � � �Ki rche� Kunter bunt� Li ve- Abend

Fr� 06. �1 0. � � �Si ngUp
Di� 24. �1 0. � � �Vorstandssi tzung�
So� 29. �1 0. � � �Abend� der� Begegnung
Di� 31 . �1 0. � � �DU! � -� Persönli chkei ts werkstatt

Sa� 04. �1 1 . � � � Mi tar bei tertag
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Unsere regelmäßigen Termine

Landeskirchliche Gemeinschaft Verden e.V.
Georgstr. 15a . 27283 Verden / Aller
Telefon (04231) 9189580 
Internet: www.lkg-verden.de
eMail: gemeinschaftspastor@lkg-verden.de

Mitglied im Hannoverschen Verband Landeskirchlicher 
Gemeinschaften (HVLG)

Die mit gekennzeichneten Gruppen gehören zum 
Jugendverband „Entschieden für Christus“ (EC)

Kinder- und Jugendangebote

DU - die Persönlichkeitswerkstatt
s. Flyer und Webseite der LKG Verden

Impect für 15-17-Jährige
donnerstags, 17.00 - 18.45 Uhr
Jan-Ole Voß  0173 -1537433
Lena Pisa 01520 - 9559902

r overd Hauskreis für junge Erwachsene
montags 18.00 - 20.00 Uhr
Timon Vullmer - Bunke 0171 - 1002405

Kleingruppenangebote

Bibelgespräch
dienstags 16.00 Uhr

Hartmut Seidel  04231 - 9189580

Hauskreise siehe umseitig

Morgentre�  für Frauen
mittwochs 14-täglich 9.30 - 11.00 Uhr
Anja Döhner 04231 - 63600

Singen

Singkreis
freitags, 14-täglich 19.30 Uhr
Heidrun Mansholt 04231 - 9047999

Senioren

Oase für Senioren
monatlich samstags 15.30 - 17.30 Uhr
Henning und Ursel Holzhauer  04231 -  9188651

Gottesdienste

in Hönisch, Nienburger Straße 31b

10.30 Uhr mit Kinderbetreuung „Regenbogenzeit“

O� enes Tre� en für Männer
letzter Freitag im Monat
in der Georgstaße
Timon Vullmer - Bunke 0171  - 1002405
Andreas Brockmann 0159 - 04469513

MoP - Männer ohne Projekt

sonntags
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GemeindebriefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebrief
August 2023 - Oktober 2023

Du bist mein Helfer, Du bist mein Helfer, 
und unter dem Schatten und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.deiner Flügel frohlocke ich.
Psalm 63,8Psalm 63,8


